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							Die Preisverleihung findet am 12. Juni 2024 statt.
						

				

				
				
			Stern-Preis
		

				

				
						
					
			
							

		

				
			
						
				
							Journalismus hat viele Gesichter
						

				

				
				
							ein Preis für alle Journalist:innen 
für Arbeiten aus Print, TV, Radio, dem Web und der Fotografie   
für die ganze Vielfalt des Journalismus
						

				

					

		

					

		
					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
			Ein Preis für die Besten
		

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
							Guter Journalismus kann Gerüche durch Lektüre erzeugen, Mitgefühl durch Bilder und Einsicht durch einen Podcast. Er informiert, unterhält, berührt, deckt auf. Genau dafür gibt es den STERN-Preis. Einen Preis für die herausragenden Leistungen des Jahres. Vergeben wird er von unabhängigen Jurys, die leidenschaftlich prüfen und streiten, was das Beste war, das der Journalismus in Deutschland 2023 hervorgebracht hat. Am Ende, im April, werden die Gewinner:innen gefeiert. Wir sind gespannt auf neue Gesichter, neue Ideen, unverwechselbare Stücke. Und freuen uns darauf zu lesen, zu hören und zu schauen.
						

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
			der STERN-Preis ehrt ausgezeichneten Journalismus aus allen medien
		

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
					
			
						

		

				

				

				
				
			Wer kann einen STERN-Preis gewinnen?
		

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
							Moderner Journalismus hat viele Gesichter. Darum ehrt der STERN-Preis Journalist:innen aller Mediengattungen.
Der STERN-Preis zeichnet in vier von fünf Kategorien herausragende publizistische Leistungen aus, ganz gleich, ob sie in traditionellen Medien oder auf digitalen Plattformen veröffentlicht werden. Ob in gedrucktem oder gesprochenem Wort, in Fotostrecken oder bewegten Bildern, in innovativen grafischen oder crossmedialen Formaten.
Zwei der fünf Kategorien sind einzelnen Medienformen vorbehalten: der EGON ERWIN KISCH-PREIS den besten Textreportagen, FOTOGESCHICHTE DES JAHRES einer herausragenden fotografischen Leistung.
						

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
						
					
			
						
				
							Schreiber:innen und Fotograf:innen, Fernsehleute und Blogger:innen, Radiomacher:innen und Podcaster:innen, Daten-Journalist:innen…
Alle, die die hohen Standards des STERN-Preises wahren.
						

				

					

		

				
			
						
				
							Ganz gleich in welchem Format: 
Print-Geschichte oder Podcast. Fernseh-Beitrag, Radio-Produktion oder Twitter-Thread. Web-Video, Fotostrecke oder crossmediales Projekt…
						

				

					

		

					

		
					

		

					

		
				
						
					
			
						
						
					
			
						
				
			Fünf Kategorien 
für ausgezeichneten Journalismus 
in all seiner Vielfalt
		

				

					

		

				
			
						
				
							Geschichte des Jahres
Egon Erwin Kisch-Preis
Lokal
Investigation
Fotogeschichte des Jahres
						

				

				
				
					
			
						
						
							
						Zum Wettbewerb
		
					
		

				

				

					

		

					

		
					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
			Bewährt und unabhängig
		

				

				
						
					
			
						
				
					
			
						

		

				

				

				
				
			Der Beirat und die Jurys des STERN-Preises 
		

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
							Der STERN-Preis feiert die Vielfalt des Journalismus als Grundlage demokratischer Meinungsbildung. Er will über Branchengrenzen hinaus Wirkung entfalten, indem er den veränderten Ansprüchen und Gewohnheiten des Publikums ebenso Rechnung trägt wie dem rasanten Wandel journalistischer Formen. 

Der Beirat sowie die Jurys setzen sich aus namhaften Journalist:innen unterschiedlicher Mediengattungen zusammen. Deren Mitglieder begutachten mit Neugier, Respekt und Expertise alle Arbeiten im Wettbewerb.   
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						„Preise für Journalistinnen und Journalisten sind immer auch ein Weg, Talente in unserer Branche auszuzeichnen und zu fördern. Ich freue mich und bin gespannt auf viele neue Entdeckungen.“					

					Melanie AmannCHEFREDAKTION DER SPIEGEL				
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						„Qualitätsjournalismus ist in Zeiten, in denen jede und jeder auf vielen Plattformen Inhalte verbreiten kann, wichtiger denn je. Fundierte Recherche und gute Einordnung sind zwei wichtige Grundlagen, auch in Zeiten, in denen sich Journalismus verändert. Ich freue mich sehr, dass der STERN-PREIS für die besten journalistischen Leistungen auf allen Ausspielwegen – Online und Social Media, Fernsehen, Hörfunk und Print vergeben wird. Das ist mutig und absolut zeitgemäß. Deshalb bin ich sehr gern im neuen Beirat dabei, um diesen Weg zu unterstützen.“					

					Katja PietschChefredakteurin Radio Bremen				

						
									
						[image: Katja Pietsch]
											

											

		

								

											
									
							
					
						„Die Zukunft des Journalismus ist interdisziplinär und divers. Der STERN-Preis bietet einen Raum für die ganze Vielfalt des Journalismus und gibt denjenigen eine Bühne, die mit ihren Geschichten Menschen informieren und bewegen. Besonders in Zeiten der Desinformation und Manipulation ist es noch wichtiger geworden, Qualitätsjournalismus hochleben zu lassen. Ich freue mich sehr, den Beirat zu unterstützen und Teil der Jury für die Geschichte des Jahres zu sein.“					

					Niddal Salah-EldinVorstandsmitglied Axel Springer SE				
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						„Der STERN-Preis bildet die gesamte Vielfalt des Journalismus ab und gilt allen Mediengattungen. Er folgt damit dem Alltag der meisten Redaktionen, die ihre Geschichten längst multimedial und auf allen Kanälen erzählen, um ihr Publikum zu erreichen."					

					Gregor Peter SchmitzVorsitzender der Chefredaktion stern				
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						„Hinter herausragendem Journalismus stecken Reporter:innen, Programmierer:innen, Designer:innen, Produktentwickler:innen und auch einige Menschen, für die es noch keine Rollenbezeichnungen gibt. Je mehr Perspektiven zusammenkommen, umso diverser werden die Geschichten und umso mehr Menschen können wir erreichen, informieren, berühren – davon bin ich überzeugt. Deshalb freue ich mich, dass sich der STERN-PREIS für alle Medien und Formen öffnet und damit auch alle ausgezeichnet werden können, die Journalismus machen.“					

					Ulrike KöppenLEITUNG AI + AUTOMATION LAB				
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						"Guter Journalismus wird nicht von Konzernen gemacht, sondern von KollegInnen und Kollegen. Wie gut, dass der Stern-Preis daran jedes Jahr erinnert." 					

					Patrik SchwarzCHEFREDAKTEUR LÄNDERAUSGABEN ZEIT				

						
									
						[image: Patrik Schwarz]
											

											

		

								

											
									
							
					
						„Je weniger Wissen, desto stärker die Meinung. Steile Thesen und starre Haltungen gibt es in diesem Land schon genug. Deshalb ist gut, dass der STERN-PREIS tiefe Recherche und saubere Analyse belohnt.“ 					

					Helen Bubrowski STELLVERTRETENDE CHEFREDAKTEURIN TABLE MEDIA				

						
									
						[image: Helen Bubrowski ]
											

											

		

								

											
									
							
					
						„Es ist wichtiger denn je, hochkarätige und sauber arbeitende Journalistinnen und Journalisten auszuzeichnen. Ihnen Anerkennung zu zollen, ist insbesondere für jene Journalistinnen und Journalisten wichtig, die jenseits von Eitelkeit unermüdlich dafür sorgen, dass wir in einer Welt von Desinformationen und Propaganda noch Fakten und Berichte erhalten, die nicht von Interessen, Ideologien oder anonymen Mächten gefärbt oder gefälscht wurden." 					

					Juliane LeopoldCHEFREDAKTEURIN DIGITALES ARD-AKTUELL				
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						Alle Beirats- und Jurymitglieder
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